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Ablauf der Referendumsfrist 21, Juni 1967

#ST# Bundesgesetz
über die Zollbelastung von Dieselöl und weiteren Treibstoffen

(Änderung des Generalzolltarifs)

(Vom 16. März 1967)

Die Bundesversammlung
der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

gestützt auf Artikel 28 und 36ter der Bundesverfassung,
nach Einsicht in eine Botschaft des Bundesrates vorn 16. Dezember 19661),

beschliesst:

Der schweizerische Generalzolltarif (Einfuhr-Zolltarif) wird wie folgt ge-
ändert :
Tarif-Nr. Bezeichnung der Ware Zollansatz

Franken
je 100kg brutto

2707. Öle und andere Erzeugnisse der Destillation des
Hochtemperatur-Steinkohlenteers und ähnliche Er-
zeugnisse :

10 zu motorischen Zwecken 24.30
andere Öle und Destillationserzeugnisse, wie
Karbolöl, Kreosotöl, Naph tbalinöl, Anthrazenöl
usw.:

30 zu motorischen Zwecken 24.30
32 zu ändern Zwecken (G.T. Fr. l.50) l.—

2709. Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien, unbear-
beitet :

10 - zu motorischen Zwecken 24.30
2710. Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien (andere als

unbearbeitete); anderweit weder genannte noch inbe-
griflene Zubereitungen mit einem Gewichtsanteil an
Erdöl oder Öl aus bituminösen Mineralien von 70 Pro-
zent oder mehr, in denen diese Öle den wesentlichen
Bestandteil bilden :

1)BBl 1966,11,918.
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Tarlf-Nr. Bezeichnung der Ware Zollansatz
Franken
je 100 kg brutto

2710.12 White Spirit 24.30

— andere Destillate und Produkte
20 Dieselöl 24.30
22 Petroleum 24.30
24 andere 24.30

U
1 Der Bundesrat ist ermächtigt, den Zollansatz von 24.30 Franken je 100 kg

brutto zu den in Artikel l aufgeführten Tarif-Nummern bis höchstens auf den-
jenigen des Benzins (ex Nr. 2710.10 des Generalzolltarifs) zu erhöhen, sofern die
Entwicklung der Treibstoffpreise, der Zolleinnahmen aus Treibstoffen oder der
Strassenkosten dies rechtfertigt.

2 Über die erfolgte Erhöhung hat der Bundesrat der Bundesversammlung
Bericht zu erstatten.

m
Bei Verzollungen ab Privatlager (Art. 42 des Bundesgesetzes über das Zoll-

wesen) wird der Zollansatz angewendet, der im Zeitpunkt der endgültigen Ein-
fuhrabfertigung in Kraft steht.

IV

Artikel 2, Absatz l des Bundesbeschlusses vom 19. März 19651) über die
Finanzierung der Nationalstrassen wird durch folgende Fassung ersetzt:

«* Von dei Inkraftsetzung dieses Beschlusses an richtet der Bund zusätzli-
che jährliche Beiträge an die Kosten der Nationalstrassen aus. Sie betragen
50 Millionen Franken bei einem Zollzuschlag von 12 Rappen pro Liter und er-
höhen und vermindern sich pro Rappen Zollzuschlag um je 10 Millionen Fran-
ken.»

V

Der Bundesrat erlässt die Ausführungs- und Übergangsbestimmungen zu
diesem Gesetz und bestimmt dessen Inkrafttreten.

Also beschlossen vom Nationalrat,

Bern, den 16. März 1967.

Der Präsident: Schaller

Der Protokollführer: Ch, Oser

1) AS 1965, soi.
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Also beschlossen vom Ständerat,

Bern, den 16. März 1967.

Der Präsident: Rohner
Der Protokollführer: F.Weber

Der Schweizerische Bundesrat beschliesst:

Das vorstehende Bundesgesetz ist gemäss Artikel 89, Absatz 2 der Bundes-
verfassung und Artikel 3 des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1874 betreffend Volks-
abstimmung über Bundesgesetze und Bundesbeschlüssc zu veröffentlichen.

Bern, den 16. März 1967.

Im Auftrag des Schweizerischen Bundesrates,

Der Bundeskanzler:
Ch.Oser
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Datum der Veröffentlichung: 23. März 1967
Ablauf der Referendurnsfrist: 21, Juni 1967
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